
 

   

 
 
 
 
Anfrage zur Sitzung des Rats der Universitätsstadt Siegen am 3. Juli 2024 
 
 
 
Gebäude des Zwangsarbeiter*innen-Hilfskrankenhauses in der Fludersbach 
 
Durch den Verkauf der Kaufland Immobilie in der Fludersbach besteht aus Sicht der Fraktion 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Handlungsbedarf bezogen auf die Gebäudeteile des Hilfs-
krankenhauses für Zwangsarbeiter*innen. Auch wenn es sich nur um einen Treppenabgang 
und Kellerraum handelt, muss Erinnerungskultur möglich sein. Wie Zwangsarbeiter*innen 
untergebracht und behandelt wurden, darf nicht vergessen werden.  
 
Daher fragen wir: 
 
1. Welche Einrichtungen/Institutionen sind bzw. wurden an der Bewertung der Gebäudeteile 

beteiligt? 
2. Gibt es Bemühungen, Teile des Gebäudes zu sichern? 
3. Wie wird sichergestellt, dass Abriss-/Umbauarbeiten erst nach einer hinreichenden 

Bewertung aller Beteiligten durchgeführt werden? 
4. Wie wird sichergestellt, dass dieser wichtige Ort für unsere Erinnerungskultur 

dokumentiert wird?  
 
Wir bedanken uns für die Beantwortung und 
 
verbleiben mit freundlichen Grüßen 
 
 

  
Lisa Bleckmann 
Fraktionsvorsitzende 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Michael Groß 
Fraktionsvorsitzender 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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